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Kontaktdaten

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst. 

Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre 

Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig 

 

 

 

direkt nebenan.

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre  
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 

günstiger Absicherung und Vorsorge – 

gleich bei Ihnen um die Ecke.

Helgard Sydow
HUK-COBURG-Beraterin in Bremen

Kundendienstbüro

Helgard Sydow

Versicherungsfachfrau

Tel. 0421 5229995

helgard.sydow@HUKvm.de

Buntentorsteinweg 10

28201 Bremen

Buntentor

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Mo.,Di.,Do. 15.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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Halbzeit!

Mitte November ist die Saison 2016/2017
nun bereits wieder zur Hälfte rum und die
aktuellen Stände sehen gar nicht so
schlecht aus.
Die erste Mannschaft hat sich nach dem
Wiederaufstieg in die Weserliga mit zwei
Siegen und drei Unentschieden hervorra-
gend auf einem vierten Platz eingenistet.
Darauf ausruhen geht jedoch zum jetzi-
gen Zeitpunkt noch nicht, da das untere
Drittel punktemäßig recht dicht beisam-
men hockt. Eine echte Bank sind unsere
Damen Kathrin und Daniela, die nur ganz
wenig Spiele abgegeben haben. Aber
auch die Herren können sich in vielen
Spielen behaupten.
In der Bezirksliga ist unsere zweite mit
vier Gewinnen, zwei Unentschieden und
nur einer Niederlage richtig gut in
Schwung gekommen. Direkt hinter dem
Tabellenführer TUS Komet Arsten steht
sie punktgleich mit den Konkurrenten aus
Horn und Oslebshausen auf dem dritten
Platz. Ein Aufstieg in die Landesliga wird
hier ein richtig spannendes Brett, da nur

der Tabellenerste sicher auf-
steigt, während der zweite
Aufsteiger aus einem
Relegationsspiel dreier
Mannschaften ermittelt wird.
Noch besser steht die zweite
Mannschaft da, die sich mit
vier Punkten Abstand zum
Verfolgerfeld fest auf dem
zweiten Platz der Kreisliga ein-
genistet hat. Diesen Platz zu
halten wird jedoch eine schwe-
re Aufgabe, da sich mit Hanna
eine unserer spielstarken
Damen im vorletzten
Punktspiel eine schwere
Verletzung zugezogen hat und
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frühestens zur nächsten Saison wieder
auf dem Platz stehen wird.
Gleichzeitig ist auch die vierte
Mannschaft mit nur einer fest verfügbaren
Dame bestückt, wodurch wir sozusagen
schon in der Mitte der Saison schon kei-
nerlei Reserven mehr haben. Bedingt
durch die Not an Spielerinnen wurden
zwei Spiele der Hinrunde nach hinten
geschoben, um etwas Luft zu bekom-
men. Die Bilanz allerdings weist mit 5:1
Punkten ein hervorragendes Ergebnis
aus, wobei der Gegentreffer ein verdient
erkämpftes Unentschieden gegen den

Tabellenführer vom PSV war.
Nach so vielen personellen Rückschlägen
gibt es jedoch mit der Rückkehr von
Sandra W in den Punktspielbetrieb wie-
der etwas Entspannung und zur
Rückrunde ist wahrscheinlich auch Sinja
wieder mit dabei.
Die Qualifikationsrunde unserer drei
Jugendmannschaften ist gerade einmal
zur Hälfte absolviert, von den zehn
Begegnungen müssen noch vier gespielt
werden. Dennoch zeichnet sich hier
bereits eine grobe Tendenz ab. Die erste
Mannschaft steht mit dem TUS Komet
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Arsten punktgleich gemeinsam an der
Spitze, die Zweite mit gar nicht so großem
Abstand auf dem vierten und die dritte
Mannschaft auf dem letzten Platz.

Auch die Schülermannschaft spielt in der
Verbandsliga, jedoch in üblicher Spielweise
mit Hin- und Rückrunde in einem 11er-Feld.
Nach genau 10 Spielen konnten fünf
gewonnen werden und fünf gingen
verloren. Folgerichtig finden sich
unsere Jüngsten in der Mitte der
Liga wieder.
Auf letzte Minute: direkt mit dem
Abgabeschluss für diese Ausgabe
am 20. November endeten die
Bremer Landesmeisterschaften U22
als Qualifikation für die
Norddeutschen Meisterschaften
U22 Ende Januar. Bei den
Mädchendoppeln U11 belegte Maya
mit einer Partnerin eines anderen
Vereins den ersten Platz, Tobias und
Alexander den dritten Platz bei den
Herrendoppeln U19, Lieselotte den
zweiten Platz im Mädcheneinzel U11,
Maya den zweiten Platz im Mädcheneinzel
U13, Alexander den ersten Platz im
Jungeneinzel U15, Jan den dritten Platz im

Jungeneinzel U17 und Tobias den vierten
Platz im Herreneinzel U19. Herzlichen
Glückwunsch euch allen für diese hervorra-
gende Leistungen und viel Erfolg den nomi-

nierten auf den demnächst folgenden
Norddeutschen Meisterschaften U22!
Wer gerne einmal als Zuschauer eines
oder mehrere unserer Spiele ansehen
möchte (natürlich alles kostenlos!), findet
alle Termine und die Spielorte im Internet
unter www.turnier.de . Dort in dem
Eingabefeld ‚Bremen‘ eingeben und es
erscheint der Bremer-Badminton-
Verband, der darüber hinaus auch sämtli-
che Daten und Ergebnisse aller Spiele seit
2013 bereithält.
Soweit von uns und unseren Aktivitäten in
der Abteilung Badminton, mehr dann wie-
der in der nächsten Ausgabe. Alle, die
beim Lesen nun Lust am Badminton ver-

spürt haben, sind herzlich willkommen uns
an den Trainingsabenden zu besuchen und
mitzumachen. Weitere Infos zwischen-

durch, Termine und Kontaktadressen findet
ihr im Web unter www.bts-badminton.de.
Heiko Mainzer
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Damenbereich startet durch!

Die Basketballabteilung der BTS  freut sich,
dass die Damen in der Saison 2016/2017
mit drei Mannschaften in der
Basketballsparte vertreten sind und mit
etwa 50 begeisterten Basketballerinnen
fast _ der Sparten-Mitglieder stellen. Mit
zwei Mannschaften, die am Spielbetrieb
teilnehmen (1. & 2. Damen) und einer weib-
lichen Jugend können Mädchen und
Frauen aller Altersgruppen bei
der BTS Neustadt nun
Basketball spielen. Aufgrund
des Engagements einiger
Spielerinnen findet seit neustem
zudem das sog.
„Mitternachtsbasketball“ einmal
im Monat von 22.00 – 1.00 Uhr
in der Erlenstraße statt, wo alle
Basketballbegeisterten aus
Bremen zusammen kommen
und gemeinsam mixed spielen
können.
Weibliche Jugend 
Die weibliche Jugend freut sich
über viele Neuzugänge, sodass
derzeit 14 Spielerinnen zwi-
schen 13 und 19 Jahren am
Training von Trainerin Johanna
Goepfert und Stefanie Oelfke
teilnehmen. Nachdem im letz-
ten Jahr viele
Jugendspielerinnen Bremen
aus unterschiedlichen Gründen
verlassen haben, blicken die
Trainerinnen nun wieder optimi-
stisch in die Zukunft und verfol-
gen das Ziel, kommende Saison
am Spielbetrieb teilzunehmen.
Bis vor kurzem trainierte die
weibliche Jugend einmal die
Woche (Mi. 18.00 – 19.30 Uhr).
Aktuell gibt es eine zweite

Trainingszeit am Donnerstag von 18.00 –
19.30 Uhr, um sich adäquat auf den
Spielbetrieb und die kommende Saison
vorbereiten zu können. Um  spielerisch für
Abwechslung zu sorgen und sich mit ande-
ren Gegnerinnen messen zu können ist
noch das ein oder andere
Freundschaftsspiel geplant. Die beiden
Trainerinnen wünschen sich, dass weiterhin
basketballbegeisterte Mädchen den Weg

Ihr kompetenter Partner 
vor Ort

Generalagentur 
Versicherungsbüro
Brandt • Bindemann • Hahn 

Am Marktplatz 2
28844 Weyhe
Tel.:  0 42 03 / 84 92
Fax:  0 42 03 / 78 30 60
E-Mail: bbh@basler.de 

Wir machen Sie sicherer.
www.basler.de D
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zur BTS Neustadt finden, um den weib-
lichen Jugendbereich wieder zu verstärken.
Alle Mädchen, die schon basketballver-
rückt sind oder diese Sportart gerne aus-
probieren möchten, sind herzlich eingela-
den beim Training vorbeizuschauen!

2. Damen
„Weiter runter in die Knie, Rücken gerade,
Blick nach vorn!“ – ein oft gehörter Satz im
Training der zweiten Damenmannschaft.
Silke Heitmann (26), seit 2,5 Jahren
Trainerin der Mannschaft, nimmt ihren Job
sehr ernst und kann ihre eigenen
Erfahrungen als Spielerin bei den ersten
Damen an ihre Schützlinge weitergeben.
Dass ihr das Team am Herzen liegt, ist nicht
zu übersehen: Stets gut vorbereitet leitet
sie die Trainingseinheiten, damit die Damen

bestmöglich auf kommende Gegnerinnen
eingestellt sind. Teamgeist ist für Heitmann
wichtig, wie man während des liebevoll
organisierten Teamtages im Bremer
Bürgerpark vor Saisonbeginn beobachten
konnte, welcher u.a. eine Schnitzeljagd
beinhaltete. Stefanie Oelfke, selbst erfahre-

ne Schiedsrichterin und Spielerin, betreut
auch die zweite Damen einmal wöchent-
lich, um ein zusätzliches Training zu ermög-
lichen. Sogar ein Maskottchen wurde
schnell gefunden, als das Team kürzlich
den Bremer Freimarkt besuchte und dort
einen Plüschesel erspielte, passenderweise
beim Körbe werfen. In den nächsten Jahren
gilt es also, die Stadtmusikanten zu kom-
plettieren, denn auch außerhalb der
Trainingszeiten und jenseits vom Basketball
verstehen sich die Spielerinnen gut und
unternehmen gerne etwas miteinander.
Gegründet wurde das Team als
Freizeitmannschaft. Da es jedoch mit der
Zeit immer mehr Damen gab, die gerne an
regulären Spielen teilnehmen wollten,
wurde für diese Saison erstmalig eine zwei-
te Damenmannschaft gemeldet. Momentan

nehmen 15 Spielerinnen an den
Spielen teil, weitere kommen
ausschließlich zum Training.
Im Spielbetrieb lässt der Erfolg
bisher leider auf sich warten.
Die Mannschaft wurde für die
Bezirksoberliga gemeldet und
unterlag im ersten Spiel gegen
TuS Hohnstorf/Elbe knapp mit
37:36. Auch das zweite Spiel
konnte BTS Neustadt II nicht für
sich entscheiden.
Glücklicherweise ist die Saison
noch lange nicht vorbei und so
wünscht sich Heitmann für das
Team und die Zukunft, dass die
Spielerinnen sich noch weiter
verbessern, die Freude am

Spielen aber nicht verlieren. Deshalb
gewährt sie auch allen Einsatzzeit während
der Spiele, unabhängig vom Niveau. Die
Trainerin ist der Meinung, dass die
Mannschaft bereits große Fortschritte
gemacht hat und gut in der Liga mitspielen
kann.
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1. Damen
Mit einer Bilanz von 5 zu 1 Siegen in 6
Spielen und dem aktuell 2. Tabellenplatz
kann die 1. Damen des BTS Neustadt von
einem mehr als gelungenen Saisonstart
berichten. Das Team um
Trainer Christopher Hupe-
James, der die Mannschaft
seit letzter Saison trainiert,
misst sich in der Oberliga
West mit 10 Mannschaften.
Neben Derbys gegen Rasta
Vechta und Osterholz-
Scharmbeck gehören auch
weite Auswärtsfahrten nach
Meppen, Lahmstedt oder in
den Osnabrücker Raum
zum Spielalltag. Die
Mannschaft setzt sich aus
derzeit 16 Spielerinnen zwi-
schen Anfang 20 und Ende
30 zusammen. Während
letzte Saison das Ziel noch
der Klassenerhalt war, will die 1. Damen
diese Saison eine Verbesserung anstreben
und sich nach Möglichkeit im oberen
Tabellendrittel behaupten. Insbesondere
der ehrgeizige und engagierte Trainer pusht
seine Damen in jeder Trainingseinheit und

durchlebt jedes Spiel mit, als stünde er
selbst auf dem Feld. Bei knappen Siegen
sind das oft emotionale Achterbahnfahrten,
bei der Freude und Verzweiflung nah bei-
einander liegen, doch die Freude über den

Erfolg entschädigt zum Schluss allemal
dafür. Allerdings: ohne Fleiß keinen Preis.
So standen die Spielerinnen der 1. Damen
neben den zwei regulären Trainingsein-
heiten in der Woche (Mo. + Do. 20.00-22.00
Uhr) schon viele Wochenenden in der Halle,

um sowohl die individuelle als
auch mannschaftliche
Leistung zu verbessern und
die spielrelevanten Körbe
besser kennenzulernen. Auch
auf dem heimischen Sofa wird
trainiert, so trafen sich
Spielerinnen und Trainer eini-
ge Male zur Videoanalyse,
was sich nicht immer allzu
großer Beliebtheit erfreute,
aber umso hilfreicher beim
Erkennen eigener Fehler war.
Besonders stolz ist das Team
auf das eigens organisierte
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und ausgerichtete Vorbereitungsturnier in
heimischer Halle. Einen Tag lang herrschte
reges Treiben in der Erlenstraße, vier
Mannschaften maßen ihren aktuellen
Leistungsstand und hatten gleichzeitig
gemeinsam viel Spaß. Dieser Spaß und die
gegenseitige Unterstützung ist der 1.
Damen nicht nur bei Spielen oder
Trainingseinheiten wichtig, sondern auch
abseits vom Feld. Die gute Teamchemie
wird in vielen gemeinsamen Aktivitäten
gepflegt, wie beispielsweise beim alljähr-
lichen Besuch auf dem Bremer Freimarkt
oder bei der allseits beliebten
Weihnachtsfeier. Ein besonderes
Highlight war in diesem Jahr die
Mannschaftsfahrt nach Zielona Gora in
Polen. Neben einem Freundschaftsspiel
gegen die Partnermannschaft UKS Trojka
Zielona Gora gehörten eine gemeinsamen
Feier und der Besuch eines Erstligaspiels
der heimischen Basketballbundes-
ligamannschaft zum Programm. In den
sozialen Netzwerken ist die 1. Damen
auch aktiv vertreten. So informieren sie
regelmäßig auf ihrer eigenen
Facebookseite über aktuelle
Veranstaltungen, Ergebnisse und Neuig-
keiten oder veröffentlichen Bilder von
Spielen. Doch nicht nur digital wird über
die 1. Damen des BTS Neustadt berich-
tet. Der Weser Kurier veröffentlicht regel-
mäßig Artikel nach einzelnen Spielen, so
dass auch die lokale Presse Interesse am
Damenbasketball hat und hoffentlich wei-
tere Menschen für diese Sportart begei-
stert. 
Abschließend wollen wir Damen alle
Basketballinteressierten dazu ermuntern,
bei Heimspielen in die Halle zu kommen
und die Damenteams des BTS Neustadt
kräftig anzufeuern oder selbst sportlich
aktiv zu werden!
Mareike Park

Der Nachwuchs kommt

Der Nachwuchs der BTS-Neustadt
Basketballer macht riesige Fortschritte.
Für die Spielsaison 2016/2017 wurde eine
U12-Mannschaft angemeldet, wobei die

Hälfte der Spieler/Spielerinnen noch unter
10 Jahren ist und eigentlich in der U10
spielen dürften. Dennoch schlagen sie sich
tapfer und mit voller Begeisterung gegen

meist  ältere Spieler/Innen aus der U12-
Klasse.
Der Nachwuchs wurde mit großer
Unterstützung von Dejan Stojanowski auf-
gebaut und wird von ihm auch noch zeit-
weise betreut.
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Die Kids spielen seit kurzem in dieser
Gruppe und sind bereits ein tolles Team.
Unsere 1.Damen Spielerin Johanna, hat
nach den Sommerferien die
Mannschaft übernommen und  konn-
te mit ihrem vollem Einsatz und ihrer
Leidenschaft die Kinder noch mehr
zum Basketball-Spielen begeistern.
Mit Jojo, von den Kids liebevoll
genannt, konnten sie bereits einige
Punktspiele für sich entscheiden.
Das Team ist mit ihr noch stärker
zusammengewachsen.
Es zeigt sich schon, dass sie ihr
Talent und das gelernte beim Training
in den Punktspielen umsetzen kön-
nen. 
Die komplette U12-Mannschaft ist zu
einer großen Einheit, mit den
Kindern, den Trainern und mit engagierten
Eltern, geworden.
Die Mannschaft hat zudem noch weitere
Unterstützung von zwei Sponsoren erhal-
ten. Sie wurden mit Trikots und
Trainingsanzügen ausgestattet.
Wir alle möchten uns an dieser Stelle bei

emotion-24.de für die Trikots und bei
PMKurierdienst; Herrn Peter Malecki für die
Trainingsanzüge ganz herzlich bedanken.

Wir drücken den Kindern weiterhin die
Daumen und wünschen noch viele, viele
Körbe zu weiteren Erfolgen, denn ein Verein
ohne Nachwuchs-Spieler, engagierte
Trainer und Eltern hat keine erfolgreiche
Zukunft.
In diesem Sinne vielen DANK an ALLE!!!!
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DFB-Mobil zu Gast in der
Neustadt
Am 30.09.16 gastierte das DFB-Mobile bei
uns. 13 Trainer nahmen das Angebot wahr
uns absolvierten insgesamt vier
Trainingseinheiten, von den je zwei draußen
und zwei in der Halle stattfanden.

X-Mas-Cup 2016

Am 10.12.16 trägt die Fußballabteilung den
vereinsinternen X-Mas-Cup in der Halle an
der Erlenstraße aus. In der Zeit von 13-19
Uhr treten zunächst die Mannschaften der
G bis F Jugend gegen den Ball, im zweiten
Teil des Turniers dann die E bis D Jugend.
Im Anschluss kommen alle Trainer zur all-
jährlichen Weihnachtsfeier im Vereinsheim
zusammen.

Den traditionellen Abschluss des Jahres
bildet auch 2016 wieder das Paul-Franke-
Turnier. Gespielt wird am 28.12.16 ab 19
Uhr in der Halle Erlenstraße.
Auch wer selber nicht mehr kickt, ist natür-
lich herzlich eingeladen, um einen tollen
Abend, ganz in Pauls Sinne, im Kreise der
Fußballabteilung zu verbringen. 

Jugend-Turnier-Wochenende 2017

Diesmal am  Wochenende 7.-8.01.17 in
der Halle an der BSA Süd. Teilnehmen
werden Mannschaften von der  F bis zur
A-Jugend.

Trainerfortbildung 2017

Auch 2017 wird die Abteilung wieder eine
Trainerfortbildung anbieten. Die
Teilnehmer kommen vom 10.-11.02.17 in
der Sportschule Lastrup zusammen. Los

geht es am Freitag um 16 Uhr, voraussicht-
liches Ende Samstag gegen 14 Uhr. Meldet
euch auf dem üblichen Weg an.

Sommerferienprogramm

Die Fußballabteilung bietet auch 2017 wie-
der eine Ferienbetreuung für Kinder zw. 8
und 12 Jahren an. Zeit: 26.-30.06.17.
Informationen und Anmeldungen folgen.

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL



Familie Karpinski geehrt
Bereits zum dritten Mal hat der BFV ganze
Familien für ihr ehrenamtliches
Engagement in den Vereinen ausgezeich-
net. Werder-Präsident und -Geschäfts-
führer Dr. Hubertus Hess-Grunewald unter-
stütze BFV-Vizepräsident Michael Grell und
seinen Ehrenamtsausschuss bei der
Auszeichnung der Familien. (…)

"Sven Peter – spfoto.de"

Holger „Hugo“ Karpinski  ist wohl das, was
gemeinhin als „Mädchen für alles“ bezeich-
net wird. Über die Trainertätigkeit, als
Vorstandsmitglied der Fußballabteilung,
Betreuer für die Sponsoren, Organisator
des Fahrdienstes und in vielen anderen
Dingen, hält er die Fußballabteilung maß-
geblich mit am Laufen. Seine Frau Andrea
unterstützt im organisatorischen Bereich,
bei der Trikotwäsche, dem Fahrdienst, am
Telefon, verwaltet die Mannschaftskasse
und ist Elternsprecherin. Sohn Niklas
Karpinski ist Trainer der 2. C-Jugend,
arbeitet im Jugendausschusses der
Fußballabteilung aktiv mit und unterstützt
die Abteilung bei der Ferienbetreuung,
der Mini-WM und anderen Projekten. Sein

Bruder Jonas engagiert sich im
Jugendausschusses der Fußballabteilung,
hilft bei Projekten, dem Verteilen von
Plakaten, als Schiedsrichter für die
Kinderspiele und als Nachwuchsbetreuer
ebenfalls tatkräftig mit. Die Familie war und
ist an der Einführung und Umsetzung der
BTS Mini-WM beteiligt, die mittlerweile seit
fünf Jahren durchgeführt wird und alle
Generationen des Vereins anspricht. Man
kann mit Fug und Recht behaupten, dass
die Familie Karpinski Vereinsleben insge-
samt geprägt und belebt.
Quelle: http://www.bremerfv.de/bfv-zeich-
net-erneut-engagierte-famil ien-aus/
(Stand 19.11.16)

Jugendausschuss in Verden
Vom 7.-9.10.16 weilte der Jugendaus-
schuss in Verden. 13 Teilnehmer erarbeite-
ten, mit Unterstützung von Thomas Voigt
und Linus Edwards u.a. Checklisten für
wiederkehrende Events sowie einen
Katalog für junge Trainer, der bei ganz all-
täglichen Fragen des Trainerseins eine

Antwort geben, bzw. entsprechenden
Ansprechpartner nennen, soll.
Unter der Leitung von Paul Naumann saßen
die 13- 21 Jahre alten Teilnehmer nicht nur
am Konferenztisch, sondern traten auch
selber gegen den Ball.
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ersten Spiel eine unglückliche Niederlage
gegen das Team aus Woltmershausen hin-
nehmen, bei der die Punkte erst quasi mit
dem Schlusspfiff verloren wurden. Nach
einem zwischenzeitlichen deutlichen Sieg
und einer weiteren unglücklichen
Niederlage hat sich das Team gefangen
und spielt nun einen sehr ansehnlichen
Handball, wirft im Schnitt über 30 Tore pro
Spiel und ist seit 6 Spielen ungeschlagen.
Nach dem Sieg über den designierten
Aufstiegskandidaten HC Bremen/Hastedt 2
genießt die Truppe ungewohnte
Aufmerksamkeit in der Liga und hat sich
aktuell im vorderen Tabellendrittel einsor-
tiert. 
Aktuell gilt es, weitere Neuzugänge in das
Spielsystem zu integrieren und deren
Stärken zu nutzen, um zukünftig das näch-
ste Leistungsniveau zu erreichen. Das

Vielversprechender Start in die
Saison 2016/2017 

Nach der Sommerpause ging es im
September mit 2 Damen- und 3 Herren-
mannschaften in die neue Punktspiel-
saison. Wie jedes Jahr hat sich auch dieses
Mal das Personalkarussell wieder gedreht
und einige Abgänge wurden durch neue
Spieler und Spielerinnen ersetzt, die ihren
Weg nach Bremen und in Sachen Handball
zu uns gefunden haben.
Traditionell gestaltete sich der Saisonstart
bei den Herren etwas schleppend, da auf-
grund der Abwesenheit einiger unserer stu-
dentischen Spieler die Kader z.T. recht aus-
gedünnt waren.
Die 1. Herren musste in der Landesklasse,
die in der vergangenen Saison neu erobert
und gehalten werden konnte, gleich im

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL
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Steuerberater in Ihrer Nähe
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Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.
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Der „Klassenerhalt“ der Stadtliga A ist das
Ziel der 3. Herren, und trotz des holprigen
Starts mit nur einem Sieg aus den ersten
fünf Spielen – dabei zwei Niederlagen mit
nur einem Tor -  ist dieses Ziel weiterhin
realistisch, da auch diese Mannschaft sich
mit mehreren Neuzugängen immer besser
einspielt.
Sehr erfreulich läuft es in der bisherigen
Saison für die Damenmannschaften, die
beide in der Stadtliga A spielen. Nach dem
letztjährigen Abstieg führt die 1. Damen die
Tabellen mit makellosen 10:0 Punkten an,
gefolgt von der 2. Damen mit 8:2 Punkten.
Obwohl noch ein weiter Weg von 16
Spielen zu gehen ist – in dieser Liga wird
aufgrund weniger Mannschaften dreimal

Saisonziel „Klassenerhalt“ sollte nach dem
momentanen Eindruck gut erreichbar und
leicht nach oben korrigierbar sein.
Die 2. Herren traf in den ersten beiden
Spielen der Stadtliga A auf starke Gegner
und musste zwei Niederlagen einstecken.
Doch auch dieses Team hat seitdem einen
Lauf und findet immer besser zusammen.
Das letzte Spiel einer Serie von 4 Siegen
endete mit einem rekordverdächtigen 48:16
Auswärtssieg bei der Drittvertretung aus
Lesum/St. Magnus, welcher das Team auf
den aktuell dritten Tabellenplatz katapultier-
te. Hier ist es zunächst das Ziel, den
Kontakt zur Tabellenspitze möglichst lange
zu halten, um dann ein spannendes
Saisonfinale spielen zu können.

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL
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SG Buntentor/Neustadt 1. Herren
Hinten von links: Jonas Hartmann, Marius Diegel, Gordon Gräser, Rasmus Haass, Julius
Wienholt, Klaas Komischke
Vorne von links: Alexander Wittkopf (Trainer), Martin Melon, Florian Kobe, Kai Hellwig, Dennis
Katzke, Kai Köstens, Luca Lagemann, Jan Schnirring
Es fehlen: Erik Linowski, Jan Lammers, Nico Stoll, David Kleideiter
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anzeige mittels
U m s t e c k t a f e l n
wurde unsere
Heimspielhalle – die
BSA Süd – vom
Sportamt mit einer
e l e k t r o n i s c h e n
Anzeigetafel ausge-
stattet! 
Also schaut mal bei
uns rein – der
Handball in der
Neustadt lebt!

Bild:
Neuzugang Luca
Lagemann in Aktion

gegeneinander gespielt – bestehen berech-
tigte Hoffnungen, dass zumindest eine der
beiden Mannschaften den Aufstieg in die
Bremenliga schaffen wird.
Zu guter Letzt noch ein Highlight der jungen
Saison: Völlig überraschend und nach
Jahren der altertümlichen Spielstands-

HHHH AAAA NNNN DDDD BBBB AAAA LLLL LLLL

• Lackierungen aller Art
• komplette Unfallinstandsetzung
• Karosseriearbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren
• Glasreparatur
• Spot-Repair
• Ersatzwagen
• Kfz-Mechanik
• Kfz-Fehlerdiagnose
• Inspektion
• TÜV/AU

www.siegfried-buhl.de

Alles für Ihr Auto 
an einem Ort

27793 Wildeshausen · Düngstruper Straße 73 
Telefon 0 44 31 - 7 21 93

28259 Bremen · Bauerland 6 
Telefon 04 21 - 58 00 19
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BTS Karate auf der Deutschen
Meisterschaft  

Am 06.11.2016 fanden die Deutschen
Karate Meisterschaften der Masterklasse in
Ilsenburg statt. 
Für das Land Bremen war auch ein Athlet
von BTS- Neustadt dabei. Marcus Küster
ist in der Disziplin Kata Ü50 gestartet. Im
Vorfeld des Wettkampfes wurde als realisti-
sche Zielsetzung anvisiert möglichst nicht
gleich in der ersten Runde auszuscheiden,
was gemessen am Leistungsniveau einer
Deutschen Meisterschaft kein bescheide-
nes Ziel ist. Bei 20 Teilnehmern in der
genannten Disziplin ist am Ende Platz 7
heraus gekommen, nachdem M. Küster in
der 3. Wettkampfrunde gegen den späteren
Gewinner der Goldmedaille ausgeschieden
ist. Das darf durchaus als ein Erfolg gewer-
tet werden. In Anbetracht der Tatsache,
dass die Karate-Abteilung sich grundsätz-
lich im Breitensport ansiedelt, ist es doch
recht erfreulich, dass in diesem Jahr 2016
einige Erfolge auf Wettkämpfen erzielt wur-
den. Das bedeutet erstens, dass

Breitensport nicht zwangsläufig unter dem
Niveau des Leistungssports liegen muss
und zweitens, dass wir uns mit dem Karate
bei BTS-Neustadt auf einem guten Weg
befinden.                              Text: Hüseyin

Saino Cup

Am 22.10.2016 sind wir mit unserem klei-
nen Wettkampf -Team in Hannover-Seelze
gestartet. Insgesamt 4 Sportler unserer
Kinder- und Jugendgruppe haben an die-
sem Turnier teilgenommen. Das Turnier eig-
net sich gut für Turnier-Einsteiger, da es
nicht von Leistungssportler auf Bundesni-
veau überlaufen ist. Es zählt zu den kleine-

KKKK AAAA RRRR AAAA TTTT EEEE



18

Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren
alles erdenklich

Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!

ren Turnieren in unserer norddeutschen
Region.
Wir können uns bei diesem Wettkampf über
2 gute Platzierungen freuen. Cansin beleg-
te im Kumite bis 15 Jahre den 1. Platz. So
konnte sie zum ersten Mal über die
Bestplatzierung jubeln.

Hanna-Leal erlangte im Kumite bis 11 Jahre
den 3.Platz und durfte den Pokal hochhal-
ten.                                      Text: Hüseyin

Kids Cup Bad Bevensen

Am 29. Oktober fand in Bad Bevensen der
Kids Cup statt. Bei diesem Turnier sollte
dem Karate-Nachwuchs und Wettkampf-
Neulingen bis 14 Jahren die Möglichkeit
gegeben werden sich zu messen. Als einzi-
ger Vertreter von BTS hat Jorvin an diesem
Turnier teilgenommen.
Grundsätzlich war es ein tolles Turnier. Die
Veranstalter haben sich mit der Ausrichtung
und Organisation sehr viel Mühe gegeben.
Allerdings haben sie lediglich mit 20-30
Kindern gerechnet, gekommen sind dann
aber 80. Das Turnier fand in einer kleinen
Vereinsturnhalle auf nur einer Matte statt.
Durch die hohe Teilnehmerzahl war alles
ziemlich eng und wuselig, aber glücklicher-

KKKK AAAA RRRR AAAA TTTT EEEE



weise gab es eine nette Vereinsgaststätte in
der es prima Verpflegung gab und in der
man sich gut aufhalten konnte. Das war
auch wichtig, denn dadurch dass so viele
Kinder in drei Wettkampfarten gegeneinan-
der antraten, zogen sich die Wettkämpfe

über den ganzen Tag. Und obwohl das
Turnier ja für Kinder ohne große
Wettkampferfahrung gedacht war, nahmen
zwei Gruppen von Karateschulen teil, von
denen es hieß, dass diese häufig auf
Turnieren unterwegs sind, entsprechend
haben diese auch fast alle Wettkämpfe
gewonnen. Das war ein bisschen schade.
Jorvin ist im Kumite zwar knapp mit 0:1
Punkten in der ersten Runde ausgeschie-
den, hat sich aber nicht entmutigen lassen
und ist dann im Kata Wettkampf 4. gewor-
den und stolz mit Urkunde und Eintrag im
Pass nach Hause gefahren.
Die Veranstalter wollen im nächsten Jahr in
eine größere Halle umziehen. Dadurch
würde sich der lange Wettkampftag
bestimmt verkürzen und es wäre für weite-
re BTS-Kids eine tolle Gelegenheit im
Wettkampf mit anderen herauszufinden,
was sie schon alles gelernt haben.
Text: J.S.A
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Die Ausgabe 
1/2017

erscheint 
voraus-
sichtlich 

Mitte
März.

Abgabeschluss
für Berichte

ist der 
20. Februar

2017.
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Herzsport: eine
Rehabilitationsmaßnahme für
Menschen mit kardialen
Erkrankungen
oder 
Herzsport am Samstag

Am 29.11.2016 war es wieder soweit,
unsere Notfallübung stand auf dem Plan.
Unsere Ärztin Margret Heider kam nicht
alleine, sondern mit Little Anne. Diese
Puppe stellt der Landesverband Bremen
für Prävention und Rehabilitation von

Herz-Kreislauferkrankungen e. V., den
ambulanten Herzgruppen zum Üben zur
Verfügung. An Anne konnte, wer wollte die
Herzdruckmassage ausprobieren. Die
jährliche Auffrischung ist auch für uns
Übungsleiterinnen wichtig, damit, sollte es
doch einmal nötig sein, wir auch geübt
sind. Zum Glück mussten wir dies aber
noch nie! Also, los ging’s. Arme durchge-
streckt und zum Rhythmus von Saturday
Night Feaver, Druck auf den Brustkorb
ausüben und das 5cm tief. Nur so kann
der Sauerstoff im Blut durch die
Blutzirkulation aufrecht erhalten werden.

HHHH EEEE RRRR ZZZZ SSSS PPPP OOOO RRRR TTTT ---- GGGG RRRR UUUU PPPP PPPP EEEE
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Treppensteigen oder zum Beispiel beim
Tragen von Gegenständen. Auch ist ein fit-
tes Herz gegenüber Rhythmusstörungen
widerstandsfähiger.
Die Übungsstunden werden abgesichert
durch die ständige Anwesenheit einer Ärz-
tin/eines Arztes und  speziell ausgebildeter
Übungsleiterinnen! 
Für die Teilnahme ist eine ärztliche
Verordnung Voraussetzung. 
Unsere Herzsportstunde findet immer
Samstags von 9.30 – 10.30 statt.
Z. Zt. gibt es noch freie Plätze.

Vorher hätten wir aber den Notruf 112
gewählt, damit der Rettungswagen
schnellst möglich zu Stelle ist.
Die Ziele des Herzsports sind sehr vielsei-
tig. Dabei soll sich jeder so viel belasten,
wie es sein Gesundheitszustand erlaubt
und vom Arzt und Übungsleiter für Herz
und Kreislauf für notwendig gehalten wird.
Durch die richtig dosierte Bewegung wird
beides trainiert.
Ein trainiertes Herz strengt sich weniger
an, bei den Belastungen im Beruf, beim

HHHH EEEE RRRR ZZZZ SSSS PPPP OOOO RRRR TTTT ---- GGGG RRRR UUUU PPPP PPPP EEEE
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Die kalte Jahreszeit hat begonnen und
viele Sportarten gehen in ihre wohlver-
diente Winterpause, um sich auf das kom-
mende Jahr vorzubereiten. Für uns
Spielleute ist die Saison aber noch nicht
vorbei, in der dunklen Jahreszeit stehen
für uns jedes Jahr noch viele Auftritte an,
vor allen Dingen Laternenumzüge und der
Freimarktumzug.
Je kürzer und dunkler die Tage werden,
umso mehr freut sich jeder über ein klei-
nes bisschen zusätzliches Licht. Daher
werden überall in Bremen Laternen-
umzüge ausgerichtet, Veranstalter sind
dabei Kindergärten und Schulen,
Kleingartenvereine, Sportvereine oder
ganze Stadtteile. Und bei vielen dieser
Laternenumzüge werden wir zur musikali-
schen Begleitung engagiert. Es bereitet
uns dabei immer wieder besondere
Freude, wenn die Kinder aus den
Kindergärten und Schulen im Vorfeld eines
Laternenumzugs die Laternenlieder ein-
studiert haben und textsicher und kräftig
mitsingen, wenn wir auf den Umzügen für
sie spielen.
Der Freimarktumzug stand für uns in die-
sem Jahr ganz unter dem Motto „Helden
der Kindheit“. Jeder von uns war verkleidet
als jemand, der in der Kindheit großen
Eindruck auf ihn gemacht hat. Von
Fernsehfiguren wie Pippi Langstrumpf und
Harry Potter über Helden aus Videospielen

wie Super Mario bis hin zu
Wissenschaftlern wie Albert Einstein war
alles vertreten. Diese bunte Mischung
bereitete nicht nur uns selbst großen Spaß
und gab Anlass zu vielen Witzen, sie kam
auch beim Publikum gut an. Überall entlang
der Strecke hörte man, wie Kinder und
Erwachsene mit großer Freude Helden ihrer
eigenen Kindheit erkennen konnten.
Insgesamt haben wir dadurch auf dem
Freimarktumzug einen positiven Eindruck
hinterlassen und können sehr zufrieden
mit unserem Auftritt sein, der auch bei der
Fernsehübertragung des Umzugs gut in
Szene gesetzt wurde.
Wer selbst einmal erleben möchte, wie
man sich als Teil einer lustigen musikali-
schen Gruppe fühlt, ist herzlich eingela-
den, uns bei einer unserer Proben zu
besuchen und sich selbst ein Bild zu
machen.

SSSS PPPP IIII EEEE LLLL MMMM AAAA NNNN NNNN SSSS ZZZZ UUUU GGGG
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und sich bald Erfolge zeigen können,
brauchten wir  gar keine Hinweise zu
geben, nein, die Eltern selbst baten darum,
solche Sonntag- Nachmittage doch öfter
anzubieten, gern kämen sie mit ihren
Kleinen wieder (sogar, wenn es „Eintritt“
kosten würde ….) Da müssen wir mal
sehen, was möglich ist. 
Meistens sind unsere Hallen ja von unseren
erfolgreichen Basketballern, Volley-
ballerinnen oder Badminton-Mannschaften
besetzt und dann kommen im
Herbst/Winter auch noch die Hallenrunden
der Fußballer dazu. Alles organisatorisch
nicht so einfach. Dennoch: es zeigt sich,
dass Sport im Verein doch am schönsten

ist, schon von klein auf.
Schauen wir mal, was so
in naher Zukunft möglich
ist. Vielleicht ist dann ja
auch wieder mal „ein
kleiner Hüpfer“ mit einer
großen Zukunft dabei.
Es wäre schließlich nicht
das erste Mal, dass eine
Landesmeisterschaft
oder gar eine Deutsche
Meisterschaft von einem
BTS-Neustadt-Talent
gewonnen würde.

Sonntag, 06. November:

Halle Erlenstraße fest in
Kinderhand -  Kids in bunter
Bewegung!

Wieder einmal tobte sich „die halbe
Kinder- Neustadt“ in unserer Halle aus,
wieder einmal stellten wir fest: turnen, tol-
len, toben macht den Kleinen richtig Spaß!
Aber: sie wollen gut angeleitet werden (für
die Großen heißt das ja „motiviert“).
Wir hatten sie alle eingeladen zum Bremer
Kindersonntag und die Einladung wurde
gern und zahlreich angenommen: Mütter,
Väter, Omas und Opas, kleine und gaaanz
kleine Nachwuchskönner waren dabei, als
es darum ging, der Bewegungsarmut ent-
gegenzuwirken. Und wenn wir dann auch
noch unsere in den letzten Jahren immer
wieder auf Landes- und Bundesebene so
erfolgreiche  Lena Rübke als herausragen-
de Vertreterin der Rhythmischen
Sportgymnastik den staunenden
Kinderaugen präsentieren können, dann
macht das schnell einen Riesenspaß! 
Und: sofort will alles ausprobiert, am lieb-
sten gleichgut nachgemacht werden. Doch
so schnell geht es dann mit einem Mal auch
nicht. Damit das aber trainiert werden kann
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problemen und somit zu unnötigen Fehlern.
Trotz der Niederlage waren wir sehr froh
über den Punkt, weil wir in der
Vergangenheit schon lange keinen Sieg
mehr gegen Oldenburg erlangt haben.
In den folgenden zwei Spielpartien durch-
liefen wir eine Negativphase. Gegen den
Drittliga-Absteiger, Wietmarschen und den
Regionalliga-Aufsteiger, FC 47 Leschede
mussten wir uns leider geschlagen geben.
Beim Drittliga-Absteiger, in Wietmarschen
waren wir unserem Gegner klar unterlegen.
Es ist uns nicht gelungen unseren starken
Gegner unter Druck zu setzen. Somit gaben
wir uns 0:3 geschlagen. Gegen den
Regionalliga-Aufsteiger aus Leschede kas-
sierten wir eine unnötige und unerwartete
Niederlage (1:3). In fast allen Elementen
zeigten wir uns unterlegen.  Trotz einiger
langer Ballwechsel, mit zum Teil spektaku-
lären Abwehraktionen, konnten wir leider
keinen Sieg einfahren.
Im fünften Spiel gegen den Ligafavoriten
des SCU Emlichheim konnten wir mit der
3:0-Niederlage zwar nicht siegen, jedoch
war klar zu erkennen, dass unsere
Negativphase vorüber war. Wir haben gute
Leistungen gezeigt und in jeder Spielphase
selbstbewusst gespielt.
Im Folgespiel konnten wir an unsere guten
Leistungen gegen des SCU Emlichheim

1. Damen - Ein Wechselbad der
Gefühle! 

Die Regionalligasaison 2016/17 ist zurzeit
im vollen Gange. Das Vorbereitungsturnier
in Minden verlief erfolgreich und unseren
Erwartungen entsprechend. Wir haben uns
schnell als neues Team zusammengefun-
den und sind froh über unsere jetzige, per-
sonelle Besetzung. Da die Vorbereitungs-
phase dieses Jahr sehr kurz war, haben wir
die Zeit während der spielfreien
Wochenenden zwischen den ersten beiden
Spieltagen genutzt und  diese mit
Trainingseinheiten und Testspielen gestal-
tet.  Die bisherige Hinrunde ist nun fast vor-
über und wir haben in den bisherigen sie-
ben Spieltagen zwei Siege und fünf
Niederlagen eingefahren.
Die Saison startete mit einem souveränen
3:1-Auswärtssieg gegen den VFL Oythe II.
Grund für den Sieg war eine hervorragende
Teamleistung, welche durch starke
Aufschläge, einer aufmerksamen Abwehr
und guten Aktionen am Netz gekrönt war.
Der zweite Spieltag fand in unserer heim-
ischer Kulisse-, gegen den Oldenburger TB
statt. Diese Partie haben wir leider knapp
verloren (3:2). Unsere Aufschlag- und
Abwehraktionen blieben zwar weiterhin
stabil, doch es kam zu Abstimmungs-
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Worte des Trainers: 
"Das Team sollte wissen, dass wir in der
Lage sind gegen alle Mannschaften der
Liga zu gewinnen. Grundvoraussetzungen
sind, dass wir an uns glauben und konse-
quent unsere Leistungen abrufen. Wir
müssen es schaffen, während des Spiels
schneller aus einem Tief herauszukom-
men. Unsere Stärken liegen ganz klar bei
unseren Aufschlägen, Abwehr- und
Annahmeaktionen. Wir müssen am Netz
wieder mehr Punkte erzielen und somit
zeigen, dass wir im unteren Teil der Tabelle
nichts zu suchen haben." So Trainer
Michael Hänsel. "Wir wollen weiter oben
mitspielen und zeigen, dass es kein
Selbstläufer ist, gegen uns zu gewinnen."

so Hänsel weiter. "Ich bin froh mit so einem
tollen Team zusammen arbeiten zu dürfen.
Meine Mädels haben mein volles Vertrauen
das wir am Ende die Saison positiv
abschließen werden" so  der Trainer
abschließend. 

U13-Volleyballmädchen werden
Bremer Meister
Die BTS-Mädchen, unter Trainer Karim
Hakim, der Jahrgänge 2005 und jünger
haben sich in der Meisterschaftsendrunde

anknüpfen. Den sechsten Spieltag haben
wir somit mit einem 3:2-Sieg gekrönt.  Wir
spielten in den ersten beiden Sätzen sehr
konzentriert und gewannen diese klar und
deutlich für uns. An ein Fünfsatzspiel hat
niemand gedacht. Doch aufgrund eines
plötzlichen Einbruchs im dritten und vier-
ten Satz, musste es unnötigerweise dazu
kommen. Erst im Tie-Break konnten wir
wieder an unsere guten Stärken anknüp-
fen und somit das Spiel gewinnen.
Im Spiel gegen Nordhorn haben wir leider
nicht an unsere Leistung vom Spiel gegen
Lintorf anknüpfen und verlieren mit 0:3.

Unser Gegner war uns in vielen Belangen
überlegen und so bleiben wir ohne Punkte. 
Bis zum jetzigen Zeitpunkt stehen wir zwar
auf dem neunten Platz der Tabelle.
Momentan kann die Tabelle jedoch noch
keine klaren Aussagen treffen. Unsere
Gegner, bis auf den SCU Emlichheim zei-
gen allesamt durchwachsene  Leistungen.
So ist Platz für nur einen Sieg entfernt. Wir
möchten uns an dieser Stelle bei unseren
Fans für die tolle Unterstützung und wür-
den uns weiterhin freuen, wenn ihr uns den
Rücken stärkt! Was wären wir ohne euch!

VVVV OOOO LLLL LLLL EEEE YYYY BBBB AAAA LLLL LLLL
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sich entscheiden. Die Mädchen hatten aber
auch am Anfang des zweiten Satzes noch
Probleme gegen die gut spielenden Gegner
und mussten einen Rückstand hinterher
jagen. Aber mit weiterer Spieldauer besan-
nen sich die Mädchen ihrer Qualitäten und
holten mit 25:22 auch den zweiten Satz. Die
Mädchen waren happy, denn neben den
Bremer Meistertitel hatten sie sich damit
auch für die Nordwestdeutschen
Verbandsmeisterschaften qualifiziert, die
am 30. April 2017 in Oldenburg stattfinden
werden.
U13-Team: Defne Cemali, Mia Dillenberger,
Eleanor Dogu, Jette Hakim, Lilli Kroes,
Pauline Manke, Luna Preuk, Sarah Werner

ohne Satzverlust gegen die Gegner TSV
Fischerhude und TV Eiche Horn durchge-
setzt. Im Spiel 3:3 im Kleinfeld spielten die
Mädchen um Teamführerin Sarah Werner
sehr gut. Fischerhude, zuvor durch Eiche
Horn bezwungen, konnte in den beiden
verlorenen Sätzen nur 13 und 12 Punkte
erreichen und war damit chancenlos.
Deutlich knapper ging es gegen die junge
Mannschaft von Eiche Horn zu: Nach hoher
Führung in der Endphase des ersten Satzes
verloren die BTS-Volleyballerinnen den
Faden. Der Gegner kämpfte sich heran, so
dass es nach 23: 18 - Führung plötzlich
23:23 stand. Das Team fing sich aber wie-
der und konnte dann den Satz mit 25:23 für

VVVV OOOO LLLL LLLL EEEE YYYY BBBB AAAA LLLL LLLL

Übungsleitung KINDERTANZ: Wir suchen dich!

Wenn du Spaß  am Tanzen mit kleinen Kindern, kreative Ideen und Freude an
Bewegung und Spiel zur Musik hast, bist du genau richtig.

Unsere beiden Kindertanzgruppen, die immer donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr
stattfinden benötigen ab Januar eine neue Leitung.

Musik und Material ist vorhanden und kann weitergegeben werden. Ein schöner
Tanzraum steht mit vielen Kleingeräten, z.B. Tücher, Ringe, Sitzkissen zur  Verfügung.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: info@btsneustadt-bremen.de

Buntentorsteinweg 10



Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Kinder- / Jugendturnen

Mo. 15.00 – 16.00 Uhr Erlenstr.   ab ca. 4 Jahre Ballschule Aileen Husmann   0157 74000662
Mo. 15.30 – 16.30 Uhr Kantstr. 4 – 6 Jahre Kleinkinder Helma Falke            51 08 65
Di. 16.00 – 17.00 Uhr Volkmannstr. 2 – 4 Jahre Eltern/Kind Helma Falke            51 08 65
Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 – 3 Jahre Eltern/Kind Silke Heitmann 0176 65162595
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 -  3 Jahre Eltern/Kind Silke Heitmann 0176 65162595
Do. 16.30 – 17.15 Uhr Erlenstr. 1 – 3 Jahre Eltern/Kind Silke Heitmann 0176 65162595

Rhythmische Sportgymnastik, Abteilungsleiterin: Silvia Rux, Tel.: 04221 / 56 481

Weitere Informationen im Internet unter: www.rsg-btsneustadt.de

Mo 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Kinderkl. Saskia Rübke  0162/5769034
Sa. 11.00 – 12.30 Uhr Erlenstr. Anfänger Silvia Rux   0174/1744351  
Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Kinderkl. Saskia Rübke
Di. 16.30 – 19.30 Uhr Erlenstr. Schüler, Junioren   Saskia Rübke

Freie Wettkampf- u. Meisterklasse
Fr. 15.30 – 18.00 Uhr Erlenstr. Schüler, Junioren   Lena Rübke
Sa. 09.30 – 13.00 Uhr Erlenstr. Alle Klassen  Lena Rübke

Kindertanz

Do 16.00 – 17.00 Uhr Erlenstr. Kindertanz 3-4 Jahre BTS Geschäftsst., Tel. 5980453
Do 17.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Kindertanz 5-6 Jahre BTS Geschäftsst., Tel. 5980453  

Ballett

Fr. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 - 6 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 6 - 9 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 17.30 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 10 - 15 Jahre Elena Puris 49 40 613

Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11

Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+
Astrid Schiffmann



Fitness / Gymnastik für Frauen

Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Fitness Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik für Ältere Martina Hartert 597 98 91
Mo. 18.30 – 19.30 Uhr Halle Volkmannstr. Fitness Petra Rauch 55 42 78
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik für Ältere Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Gymnastik für Ältere Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Fitness 50+ Martina Eickhoff

Fitness und Spiel für Männer

Di. 19.30 – 21.30 Uhr Erlenstr. ab 30 Jahre Gym.+Spiel Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Gym.+Prellball Dieter Pindur 59 31 18

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19

Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65

Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)   

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de

Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene, Mittelstufe Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr Kantstr. Kinder, Unterstufe Maximilian Kreye
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 -  17.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Anfänger Hüseyin Eren
Do. 16.30 – 18.00 Uhr Delmestr. oben Kinder, Unterstufe Hüseyin Eren
Do. 18.00 – 19.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittel- bis Oberstufe Hüseyin Eren
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle (nach Absprache)

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500

Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle           T. Abrecht 0176 / 293 420 64     
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  



Badminton, Abteilungsleiter: Peter Ittenbach, Tel.: 63 09 51

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-badminton.de

Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülertraining
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining / 

Erwachsene Hobbygruppe
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. alle Mitglieder

Oder besuchen Sie uns im Internet unter www.bts-badminton.de

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87

Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr. U 10/12 Susanne Molis
Mo. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 U 14/16 (Wettkampf) Anna Ruzgis
Mi. 17.30 – 19.30 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 U 16/18/20 (Leistung) Andreas Klamka
Fr. 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. U 8 Antonia Kaun
Fr. 16.30 – 18.30 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 U 16/18/20 (Leistung) Andreas Klamka
Fr. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 U 14/16 (Wettkampf) Anna Ruzgis

Basketball

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de
Auskunft: Raik Dräger 0157 / 73 33 15 01

draeger_raik@hotmail.com

Volleyball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-volleyball.de
Auskunft: Katja Bosse katjabosse@hotmail.com

Handball

Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de
Auskunft: Christoph Brokate 0171 – 213 36 57

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. mit ärztlicher Verordnung
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. M. Tromm / H. Warnke
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)



Gesundheits- und Fitnesskurse

Rücken-Fit

Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft
Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness 

Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus

In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a



Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut
Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt mit
Entspannung aus.
Kursleiter: Matthias Tromm, Hartmut Warnke
Termin: Samstag 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Yoga für AnfängerInnen

Begonnen wird mit Atem-, Körper- und Meditationsübungen, um den Körper zu kräftigen
und Verspannungen lösen zu können.
Im Mittelpunkt stehen die eigenen Wahrnehmungen und die persönlichen Möglichkeiten.
Nach und nach wird unter anderem das Körperbewusstsein, die Vitalität, die Beweglichkeit
und Konzentrationsfähigkeit verbessert.
Kundalini Yoga (nach Yogi Bhajan) ist eine dynamische Yogaform,
auch „Yoga des Bewusstseins“ genannt.
Kundalini Yoga ist für jeden geeignet - unabhängig vom Alter oder der körperlichen Fitness.
Kursleiterin: Ulrike Plambeck
Termin: Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum 
Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   



Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt

Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr

Fitness Kurse (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Nichtmitglieder: € 5,00

Rückenkurse und Zumba  (pro Termin): Mitglieder: € 3,00
Nichtmitglieder: € 6,00

Qi Gong, Yoga, (pro Termin)  60 /90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 
Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung

Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.



Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E ab 01.07.2015

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 16,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 10,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 28,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 11,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 4,- €
Basketball Ermäßigte + 3,- €
Basketball Kinder + 2,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.

Mahngebühr 5,- €



Wer............................Was..................................Wo

Geschäftsstelle Erlenstraße 85 A, 28199 Bremen                 Telefon: 598 04 53/55
Di. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.00 Uhr      Fax: 598 04 54
e-mail:info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Vorsitzender Sahbaz, Erkan 0179 / 47 93 811
abdullaherkan@gmx.de

stellv. Vorsitzender Ada, Aslan prinz_aslan@web.de
Fachbereich Turnen Keim, Daniel vorsitzenderturnen@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vorsitzender Ruben, Heiner ruben@hamburg.de
Fachbereich Sport und Jugend
Rechnungsführer    Steding, Marcel M.Steding@gmx.de
Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53
Badminton Ittenbach, Peter 63 09 51
Ballett Puris, Elena 494 06 13
Basketball Dräger, Raik 0157 / 73 33 1501
Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11
Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319
Fußball Brokate, Christoph 0171 / 213 36 57
Handball Wittkopf, Alexander 0172 81 63 391
Karate Eren, Hüseyin 0178 / 78 07 673
Kurse Brandt, Sabine 598 04 53
Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 67
Männerturnen n. n.
Gesundheitssport
(Koronar/Krebsnachsorge) Info über  Geschäftsstelle 598 04 53
Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65
Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00
Volleyball Bosse, Katja katjabosse@hotmail.com
RSG Rux, Silvia 04221/56 481

Hallenaufsicht
und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Günther, Frank 68 55 84 30
Möller, Hermann 59 67 988
Suhling, Manfred 51 39 21
Zarbock, André 0157 / 789 30 166

Volkmannstraße Blanken, Anja 0176 / 31501548

Herausgeber BTS Neustadt, Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen



Ein ganz herzliches

„ D A N K E “
sagen wir allen Inserenten, Förderern, Unterstützern und
natürlich unseren vielen Betreuern, Übungsleitern, Helfern
(und “-innen”), ohne die das Vereinsleben nicht gestaltbar
wäre.

Mögen Sie uns alle auch zukünftig tatkräftig (jeder auf
seine Weise) behilflich sein!

Wir wünschen allen ein 
schönes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr

B S
NEUSTADT

1859



Bei Ihrer Sparkasse Bremen stehen Sie und unsere Stadt im Mittelpunkt. Als Bürgerinitiative von 
Bremern gegründet, engagieren wir uns für Ihre finanziellen Ziele mit ausgezeichneter Beratung 
und besten Produkten. Dabei haben wir auch immer das Gemeinwohl und die Lebensqualität im Blick
– und das seit über 190 Jahren. Von Bremern für Bremer. Diese Idee ist heute so aktuell wie damals.  

www.sparkasse-bremen.de/engagement

Stark. Fair. Hanseatisch.

Volles Engagement
für die Menschen unserer Stadt.
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